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Chanson trifft auf Muppet Show
Bremen       Erstmalig seit Be-
stehen des Bremer Figuren-
theaters „Mensch, Puppe“ 
stellte das Team mit „Das 
Café zur letzten Hoffnung“ 
ein Theken-Theater auf die 
Beine. Das Foyer als Auffüh-
rungsort stellte sich bei der 
Premiere am 1. Advent als 
ausgezeichnete Wahl heraus, 
denn das Publikum war da-
durch mittendrin im Gesche-
hen. Die vorhandenen Ti-
sche, Sitzmöbel und Deko an 
den Wänden schufen  eine 
gemütliche Atmosphäre wie 
bei einem Wohnzimmerkon-
zert und der Thekenbereich 
samt Holztresen ist darüber 
hinaus die ideale Bühne für 
die Wirtin Walpurga. 

Zum Leben erweckt wird 
Walpurga durch das großarti-
ge Spiel der Puppen- und 
Schauspielerin Claudia Spör-
ri. Für das Stück hat die 

Schneiderin und Requisiteu-
rin Melanie Kuhl eine knapp 
1,50 Meter große Puppe ge-
schaffen, deren Aussehen an 
eine verblühte Diva erinnert. 

Vervollständigt wird das 
Ensemble durch Christian 
Bergmann, Gast-Schauspie-
ler der Bremer Shakespeare 
Company und die Pianistin 
und Cellistin Lynda Cortis. 

Dem Publikum wird ein 
Mix aus Musikrevue, Erotik, 
Konzert, Muppet Show und 
Zirkusbesuch geboten. Dies 
trifft nicht alle Aspekte der 
Produktion, aber eines ist ge-
wiss. Langweilig wird es nie. 

Claudia Spörri  und Chris-
tian Bergmann gelingt es 

gleichermaßen genug Raum 
für leise Töne als auch für 
Klamauk zu lassen, ohne 
dass es langatmig wird. Jede 
Pointe sitzt. 

Gesanglich ist vor allem 
Spörri der Hit. Gänsehaut-
momente sind auch die Solo-
Nummern von Lynda Cortis, 
in denen sie auf eindrucks-
volle Weise zeigt, was für ein 
vielseitiges Instrument das 
Cello ist, vor allem in Kombi-
nation mit einem Loop. Eine 
schöne Idee ist auch ihre Ver-
sion des Liedes „Cello“ (im 
Original von Udo Linden-
berg) aus Sicht der Cellospie-
lerin.

Im Laufe des rund zwei-

stündigen Programms 
schlüpfen die Schauspieler 
in allerhand Rollen mit jeder 
Menge kreativ eingesetzter 
Requisiten, wie falschen Bei-
nen, Klebeaugen, Rüschen-
hemden und einer mobilen 
Discokugel, um nur einige zu 
nennen. Die Show endet mit 
einem fulminanten, witzig-
spritzigen Höhepunkt, der 
hier aber nicht verraten wer-
den soll. 

� „Das Café zur letzten 
Hoffnung“ wird noch mehr-
fach im Dezember sowie im 
kommenden Jahr im Figu-
rentheater an der Schildstra-
ße 21aufgeführt.  

 Britta Lehner

Ein Besuch im „Café zur letzten Hoffnung“ versüßt die Vorweihnachtszeit

Voller Einsatz: Die Schauspieler Claudia Spörri und Christian Bergmann mit der Pianistin und 
Cellistin Lynda Cortis.  Fotos: Marinanne Menke

Die Puppe Walpurga ist fast 
1,50 Meter groß.

„Elektronische Assistenz-
systeme im Alter“
Vorherige Anmeldung erforderlich

Termin: 1 x freitags am 13. Dezember 2019

Uhrzeit: 16.00 bis 18.00 Uhr

Wo: DRK Kreisverband Delmenhorst
Schulstraße 17, Delmenhorst

Leitung: Manuela Unger (DRK Hausnotruf)

Anmeldung: Tel. 04221/9842911 (Manuela Unger)

Kosten: Dieser Kurs ist für alle Teilnehmer kostenfrei
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zzgl. VorverkaufsgebührPreise zwischen 12,00 und 46,00 Euro 

ÖVB Arena
30.12.2019, 14 & 19 Uhr  
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Die berufliche Bildung machen wir!

Finden Sie uns auch auf Facebook und Instagram:     Facebook: @bbsII      Instagram: @bbs2_del

BERUFLICHES GYMNASIUM:
VIELSEITIGE WEGE ZUR ALL-
GEMEINEN HOCHSCHULREIFE 
(ABITUR)
Wer die allgemeine Hochschulreife 
– das Abitur – erlangen will und die 
Inhalte in praxisnahen Zusammen-
hängen lernen möchte, ist in den Be-
ruflichen Gymnasien der Kerschen-
steiner-Schule genau richtig. Die 
Beruflichen Gymnasien ermöglichen 
– wie die anderen Gymnasien – den 
Erwerb der Allgemeinen Hochschul-
reife. Als Besonderheit verknüpfen 
sie dabei die allgemeinbildenden In-
halte mit beruflich-praxisorientierten 
Schwerpunkten. Die Schülerinnen 
und Schüler können hierbei zwischen 
den Schwerpunkten Ökotrophologie 
(Ernährung) und Gesundheit-Pflege 
wählen. Ab dem Schuljahr 2020/21 
bieten wir drei neue Schwerpunkte 
an: Gestaltungs- und Medientech-
nik, Mecha tronik sowie Sozialpäda-
gogik.
Besondere Vorteile bietet diese 
Schulform den Schülerinnen und 
Schülern, die ein Studium oder eine 
Ausbildung im technischen Bereich 
anstreben. Sie erwerben auf diesem 
Gebiet einen Wissensvorsprung ge-
genüber den Absolventinnen und 
Absolventen anderer Gymnasien, der 
einen schnellen und Erfolg verspre-
chenden Eintritt in das Studium bzw. 
in den Ausbildungsberuf ermöglicht.

Aufnahmevoraussetzungen für 
das Berufliche Gymnasium:
In das Berufliche Gymnasium kann 
aufgenommen werden, wer den 
Erweiterten Sekundarabschluss I 
nachweist. Es können auch Schüler/ 
-innen aufgenommen werden, die 

noch keine zweite Fremdsprache 
erlernt haben. Diese Schüler/-innen 
müssen durchgehend am Fremd-
sprachenunterricht in Spanisch teil-
nehmen.

Dauer des Ausbildungsganges 
Der Schulbesuch am Beruflichen 
Gymnasium dauert drei Jahre. Nach 
der einjährigen Einführungsphase, 
in der Grundwissen vermittelt wird 
und eventuell vorhandene Defizite 
aufgearbeitet werden, folgt die zwei-
jährige Qualifikationsphase, die mit 
der Abiturprüfung abschließt. 

Fremdsprachen 
Alle Schülerinnen und Schüler müs-
sen bis zum Abitur zwei Fremdspra-
chen erlernt haben. Diese Auflage 
erfüllen grundsätzlich Gymnasiastin-
nen und Gymnasiasten sowie Schü-
lerinnen und Schüler, die bereits in 
der Sekundarstufe I mindestens von 
Klasse 7 bis Klasse 10 am Unterricht 
in einer 2. Fremdsprache teilgenom-
men haben. Für alle anderen Schü-
lerinnen und Schüler ist am Beruf-
lichen Gymnasium neben Englisch 
die Belegung von Spanisch als neuer 

Fremdsprache verpflichtend.

BERUFLICHES GYMNASIUM 
GESUNDHEIT UND SOZIALES

Ökotrophologie 
Der Schwerpunkt Ökotrophologie 
(Ernährung) beschäftigt sich mit dem 
Zusammenhang zwischen Ernährung 
und Gesundheit. Dabei wird nicht 
nur die Ernährung des Einzelnen 
berücksichtigt, sondern ebenso die 
Wechselwirkungen dieser mit der 
Gesellschaft und der Umwelt auf Ba-
sis von naturwissenschaftlichen, so-
zialwissenschaftlichen und ökonomi-
schen Grundlagen. In verschiedenen 
Lerngebieten werden unter anderem 
ernährungsabhängige Erkrankungen 
und ihre Prävention sowie die Pro-
duktion von Lebensmitteln und ihre 
Vermarktung thematisiert. Durch 
die vielfältigen Kompetenzen, die 
in diesem Schwerpunkt erworben 
werden, erschließen sich den Schü-
lerinnen und Schülern Berufs- und 
Studienperspektiven im ernährungs-
wissenschaftlichen, lebensmittel-
chemischen, lebensmitteltechnolo-
gischen oder medizinischen Umfeld.

Gesundheit-Pflege 
Den Schwerpunkt Gesundheit-Pfle-
ge kennzeichnen medizinische und 
pflegewissenschaftliche Themen 
unter Berücksichtigung der Ord-
nungsprinzipien Prävention, Thera-
pie, Pflege und Rehabilitation. Die 
Inhalte beziehen sich auf die Kom-
plexität des menschlichen Organis-
mus, Gesundheit als persönliches 
und berufliches Ziel, Institutionen 
und Strukturen des Gesundheits-
wesens, Konzipieren von Therapi-
emaßnahmen, prozessorientierte 
Pflege sowie Rehabilitation. Die 
Fächer mit Biologie oder Chemie 
ergänzen den Schwerpunkt, um 
optimal auf ein mögliches Studium 
vorzubereiten. 

NEU*: Sozialpädagogik.
Im Schwerpunkt Sozialpädagogik 
stehen die Bedeutung von Soziali-
sation, Erziehung und Bildung für 
die menschlichen Entwicklungs-
prozesse im Mittelpunkt. Hierzu 
gehören unter anderem die Bildung 
und Erziehung im Kindesalter sowie 
die Weiterentwicklung beruflicher 
Identität. Der Schwerpunkt eröff-
net ein breites Spektrum pädago-
gischer und sozialer Berufe sowie 
entsprechender Studienmöglich-
keiten. Zudem bietet sich den 
Absolventinnen und Absolventen 
dieses Schwerpunktes die Chance, 
direkt im Anschluss in die Fach-
schule Sozialpädagogik aufgenom-
men zu werden, um in nur zwei 
Jahren den Berufsabschluss der 
Erzieherin / des Erziehers zu errei-
chen. Gleichzeitig plant das Nieder-
sächsische Kultusministerium eine 
Doppelqualifikation: Neben dem 

Abitur kann ebenso der Berufsab-
schluss „Staatlich geprüfte Sozial-
pädagogische Assistentin“ /  „Staat-
lich geprüfter Sozialpädagogischer 
Assistent“ erworben werden. Hier-
für müssen weitere Praxisstunden 
absolviert werden. 

BERUFLICHES GYMNASIUM 
TECHNIK
NEU*: Mechatronik und Medien- 
und Gestaltungstechnik
Am Beruflichen Gymnasium Tech-
nik erhalten die Schülerinnen und 
Schüler ingenieurwissenschaftliche 
Einblicke unter anderem in den be-
ruflichen Schwerpunkt Mechatro-
nik. Hierzu gehören beispielweise 

die Analyse mechatronischer Sys-
teme, die Steuerung und Erfassung 
technischer Prozesse sowie die Ver-
arbeitung von Messwerten. 
Im beruflichen Schwerpunkt Gestal-
tungs- und Medientechnik gehören 
grundlegende Arbeitsweisen der 
Gestaltungs- und Medientechnik, 
die Gestaltung von Printmedien 
und Webseiten sowie die Planung 
und Umsetzung von audiovisuellen 
Produktionen zum Unterricht.
Im Vordergrund des Beruflichen 
Gymnasiums Technik steht damit 
der Erwerb von Handlungskom-
petenzen, die insbesondere den 
technisch-naturwissenschaftlichen 
Bereich betreffen.

Bis 20. Februar 2020 
für das Schuljahr 2020/21 

anmelden!

Jetzt online unter: 
www.bbs2.de/info-center/anmeldung/

INFORMATIONSVERANSTALTUNGEN
• 13.1.2020, 19 Uhr Berufliches Gymnasium
• 15.1.2020, 19 Uhr Fachoberschulen
• 14.1.2020, 17 Uhr Technikerschule
• 16.1.2020, 19 Uhr Sozialpädagogische
 Assistenz u. Generalistische Pflegeausbildung 
• 6.2.2020, 8 – 14 Uhr Informationstag
 für Schülerinnen und Schüler
• 6.2.2020, 18 Uhr Informationsabend
 für alle Schulformen

in der BBS II Delmenhorst
* Vorbehaltlich unter der Genehmigung durch die Landesschulbehörde

www.delmereport.de


